
ENTSCHEIDUNGSHILFE
VIDEODOLMETSCHEN

bei Gesprächen mit mehr als drei Anwesenden: 
die teilnehmenden Personen können
gegebenenfalls nicht richtig identifiziert und die
Inhalte fälschlich zugeordnet werden

bei Gesprächen mit sensiblen
Inhalten, bei denen der Vertrauens-
aufbau besonders wichtig ist

bei konfliktbeladenen
Situationen

wenn Schreiben, Anträge oder Dokumente
besprochen oder ausgefüllt werden müssen,
aber nicht digital vorliegen

flexibel und unmittelbar verfügbar

keine Anfahrtszeiten und -kosten

nahezu alle Sprachen abrufbar

VORTEILE

Mimik, Gestik und Intonation können ggf. nur

eingeschränkt wahrgenommen und Inhalte

unvollständig oder inkorrekt übertragen werden

Abhängigkeit von Endgeräten und einer stabilen

Internetverbindung

bei sensiblen Gesprächen kann die Distanz dazu

führen, dass Inhalte verschwiegen oder nicht

angesprochen werden

NACHTEILE

in dringenden oder Notfallsituationen

bei kurzen Absprachen

bei strukturierten Routinegesprächen

(routiniert für die Klient*innen, nicht für

die Fachkraft)

WANN?

Wann lieber vor Ort?
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